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Jeber Getreuer: Demnach Wir unter andern MißTS brauchen hochſt mißfallig
angemercket daß wen nach ſchweren und großen Koſten ein Judicatum
erſtritten die Partheyen von denen Commiſſariis Executionis durch Diæten-
Rechnungen hart her genommen und beyden Theilen gleichſam der letzte
Stoß gegeben worden und das noch ubrige bereiteſte Bermogen wo nicht
vollig abſorbiret doch dergeſtalt verringert daß der Succumbirende Theilf
vhne die geringſte reſource geblieben; ſothanem Unweſen und zur unertrag-
lichen Laſt des Landes und der Unterthanen gereichenden Mißbrauch welcher
in Anſehung der itzigen Umbſtänden einer der Vornehmſten iſt abgeholffen

wiſſen wollen;
Als iſt Unſer allergnadigſter Wille /ſetzen und ordnen auch hiemit daß

von nun an kein Regierungs oder Hoff. Gerichts Raht ohne den freyen
Vorſpann bey Straff der Caſſation, wan auch ultro etwas offeriret wurde
ein mehrers als Zwen Rthlr. taglich und wan Er bekoſtiget wird ein mehrers
als einen Rthlr. die Richter aber nicht mehr als einen Rthlr. und wen Sie be.
koſtiget werden Sechszehn gute Groſchen an Diæten zu nehmen befugt ſeyn

ſollen; Befehlen Euch demnach in Gnaden und alles Ernſtes Euch hier.
nach gebuhrend zu achten und unter keinerley prætext dawieder einige Con-
travention vorzunehmen. Seynd Euch mit Gnaden gewogen: Geben
Kleve in Unſerm Regierungs. Raht den 12. Juny 1738.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

J. ſ. Freyherr von Strunckede zu Strunckede. J. P. von Raesſeld C

Nnig in Preuſſen Warggraf zu Bran

Circular-Ordre Arnoldt von der Portzentergen der Commiſſione in ftnecu—

tüvis in Parthey Sachen.
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